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Zum Vorkommen der Formen von Adalia bipunclata L.
in der DDR (Iiisecla, Coleoptera)

S u m m a r y Based on 25 collectings of Adalia  b ipunctata  L. m ainly  from  the  d is tric t D resden 
tbe frequency  of the  form s typica, quadrim acula ta  and sexpustu la ta  is recorded. The black 
form s am ount to 8—20" No d ifferences in frequency  w ere founcl dependent on season. Results 
a re  discussed tak ing  into  consideration  the theses on ind ustria l m elanism .
P e 3 io m e Ha o c h o b c  2 5 cöopoB A dalia  bipunctata  L. b  o c h o b h o m  m3 oKpyra üpe3fleHa npMBOflflT na- 
c t o t h  BCTpenaeMocTH cjjopM typica, quadrim aculata u sexpustu la ta . 8—20 %  ocoöew o t h o c h t c j i  ic nep- 
H b i M  cjjopMaM. He yfla;iocb ycTaHOBMTb pa3nvi'iMfi nacTOT BCTpeiiaeMOCTM b 3aBWcn,viocTM o t  BpeMeHM rona. 
Pe3y^bTaTbi o6cy>K,ziaiOTCfl nofl yrjioM spem-ui tc3mcob npoMbiiu^eHHoro Mê aHM3Ma.

Einleitung
Aus dem  europäisch-asia tischen  Teil des V er
breitungsgebietes der auch  in  der DDR häufig  
vorkom m enden  C occinelliden-A rt A dalia  b i
punctata  sind au f G rund  der un terschied lichen  
F ärbungen  des H alsschildes und vor allem  der 
F lügeldecken etw a 150 verschiedene Form en 
beschrieben  w orden  (FÜRSCH 1967). Im  G e
gensatz dazu sind  b isher aus N ordam erika 
keine solchen Form en b ekann t (DILLON u. 
DILLON 1972).
In  E uropa stellen  drei gut un terscheidbare  F o r
m en den H aup tan te il in den P o p u la tio n en : 
f. typica  (rote E lytren  m it zwei schw arzen P u n k 
ten) und die beiden  als m elanistische Form en 
bezeichneten  f. quadrim aculata  (schw arze E ly
tren  m it v ier ro ten  P unkten) und f. sexpu stu 
lata (schw arze E lytren  m it sechs ro ten  P u n k 
ten). W eitere Form en kom m en in unserem  
G ebiet n u r bis zu 1 Prozent, se ltener bis zu
2 P rozent vor.
Auch die L arven  von A. bipunctata  sind  poly
m orph gefärbt. Bei U n tersuchungen  über die 
Z usam m enhänge der F ärbung  der L arven  und 
der Im agines sowie der Beziehung zu den G e
sch lech tern  konnte  kein  deu tlicher Z usam m en
hang  festgestellt w erden  (KLAUSNITZER u. 
FÖRSTER 1973).
Ü ber die H äufigkeiten  der Form en in  versch ie
denen P opulationen  sind  vor allem  in  den le tz
ten  20 Jah ren  zah lreiche U ntersuchungen  e r
folgt. A ngeregt w urden  diese A rbeiten  in s ta r
kem  M aße d urch  die Feststellung  von CREED
(1966), daß A. b ipunctata  — w ie auch der B ir
k enspanner B iston  betularius und zahlreiche 
andere  L ep idop terenarten  — als industriem ela-

n istische A rt zu bezeichnen ist. N ach CREED 
(1966, 1974) tre ten  in höher industrie ll ver
schm utzten  G ebieten m ehr M elanisten  in  den 
P opulationen  auf, ohne daß fü r die m elanisti- 
schen E xem plare von A. b ipunctata  ein v isuel
ler V orteil w ie z. B. bei B iston betularius an 
genom m en w erden  kann.
N eben dem  E influß der industrie llen  B elastung 
auf die phänotypisch  erk enn bare  P opulations
s tru k tu r  w urden  auch andere  F ak to ren  ge
prü ft, z. B. das M eeresklim a (LUSIS 1961, 
BENGTSON u. HAGEN 1975, 1977), die Sonnen
scheindauer (LUSIS 1961; BENHAM  u. a. 1974; 
HONEK 1975; M UGGLETON u. a. 1975; 
BENGTSON u. HAGEN 1977; MUGGLETON
1978), die T em p era tu r (SCALI u. CREED 1975; 
SCALI u. a. 1978; MUGGLETON 1979) und  die 
W irkung n a tü rlich e r Feinde (Vögel) (MUG
GLETON 1978). N ur die A rbeit von HONEK 
(1975) ist in  M itteleuropa d urchgeführt w or
den. Die anderen  A rbeiten  betreffen  Italien, 
England, N orw egen sowie die G ebiete um Riga 
und L en ingrad  (UdSSR).
LUSIS (1928—1973) h a t gezeigt, daß die sch w ar
zen Form en gegenüber den ro ten  dom inant 
sind. M ehrere andere  A utoren  schreiben, daß 
die Z unahm e der schw arzen  Form en im  L aufe 
des Som m ers und ih r V erm ehrungsvorteil dtirch 
eine erhöh te  M ortalitä t w ährend  der Ü berw in
terung  w ieder ausgeglichen w erden. Als U r
sache fü r die hohe M ortalitä t w ird  der höhere 
T em pera tu rabfa ll (Differenz) angegeben. Ob die 
T em peratu r, wie vielfach angenom m en, ta tsäch 
lich die H auptu rsache ist, b le ib t ungeklärt. 
Eher dü rfte  wohl eine B enachteiligung in der 
verhältn ism äß ig  langen Periode vor der Ü ber-
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W interung im  H erbst e in tre ten  (höherer G rad 
der A k tiv ierung  und ansch ließenden  In a k ti
vierung, dadu rch  größerer V erb rauch  von R e
serven). Die schw arzen  Form en un terliegen  
außerdem  v e rs tä rk t der G efahr der A ustrock
nung  und Ü berhitzung.
Eine B evorteilung  der schw arzen Form en ge
schieht vor allem  durch  die s tä rk ere  E rw är
m ung infolge besserer T em peratu rausnü tzung . 
D adurch  bedingt:
— höhere P aa ru n g sak tiv itä t und  dam it höherer 

A nteil an  den N achkom m en der Population
— höhere S toffw echselrate, d adu rch  größere 

P roduk tion  von N achkom m en
— höhere M obilität, d adu rch  K o nk urren zü ber

legenheit bei der F u ttersuche
Ein V orteil erg ib t sich auch  tageszeitlich  (am 
M orgen) im  F rü h ja h r  und  im  H erbst.
E ine E rhöhung des A nteils der schw arzen  F or
m en w urde  v ielfach in  G ebieten  m it v erm in 
d e rte r S onnenein strah lung  (Städte, In d u s trie 
areale) und  in  G ebieten  m it höheren  Ja h re s 
m itte ltem p era tu ren  (Städte, m anche subm edi
te rra n e  und  m ed ite rran e  Areale) beobachtet. 
Der A nteil der schw arzen  Form en sink t m it zu
nehm ender H öhenlage und  N iedersch lags
menge. Es liegt also w ohl ein  adap tiver Poly
m orphism us vor, der geographisch und ind u 
s trie ll bed ing t sein dürfte.
B isher konnte  d urch  keinen  der un tersuch ten  
F ak to ren  eine allgem ein  gültige E rk läru ng  für 
die untersch ied lichen  H äufigkeiten  der einzel
nen Form en von A. b ipuncta ta  in  den u n te r
suchten  Populationen  gegeben w erden. Das 
P hänom en  des M elanism us von A. b ipunctata  
w ird  aus diesem  G runde in  n eueren  A rbeiten  
au f un tersch ied liche selektive E inflüsse an  v e r
schiedenen G ebieten  des A rtarea ls  zurückge
füh rt, d ie ab er phänotypisch  den g leichen Ef
fek t haben. G leichzeitig  w ird  zunehm end der 
geographisch unterschiedliche genetische Fonds 
d er u n tersuch ten  P opulationen  in  die E rk lä 
rungsversuche einbezogen (MUGGLETON 
1978; SE R G IEJEV SK IJ u. ZACHAROV 1981).
Die U n te rsuchung  w eite re r Populationen  — 
insbesondere in zen tra len  B ereichen  des A rt
area ls — ist notw endig, um  ein besseres Bild 
ü ber die H äufigkeiten  d er Form en zu erhalten  
und  dam it zu r A ufk lärung  des M elanism us bei
A. b ipuncta ta  beizutragen.
Material und Methode
Von 1955 bis 1971 w urden  von B. K LAUS
N ITZER im  Süden der DDR (Bezirke D resden 
und Gera) bei p lanm äßigen  U ntersuchungen

der C occinelliden-Fauna insgesam t 6 576 A. bi- 
puncta ta -E xem plare gefangen, die im  Z usam 
m enhang  m it dem  M elanism us erstm als durch 
SCHUMMER (1977) ausgew erte t w urden.
W eiterhin  standen  die A ufsam m lungen von
I. A. ZACHAROV (Leningrad) und J. SCHUL
ZE (Berlin) aus G reifsw ald  bzw. C horin, K reis 
Ebersw alde, zur V erfügung, w ofür w ir auch an 
d ieser S telle unseren  D ank aussprechen. Die 
von R. SCHUMMER seit 1972 in  Berlin, H au p t
stad t der DDR, d urchgeführten  p lanm äßigen  
U ntersuchungen  w erden  gesondert ausgew er
tet. K. M IKKOLA (Helsinki) danken  w ir so
w ohl fü r H inw eise au f einige L ite ra tu rste llen  
wie auch  fü r die B ereitstellung  ein iger A r
beiten.
Diskussion
Einem  V ergleich der H äufigkeiten  der Form en 
in einzelnen Ja h re n  an  untersch ied lichen  Sam 
m elo rten  ist zu entnehm en, daß f. typ ica  79,9 
bis 91,6 P rozent (im D urchschn itt 84,1 Prozent 
bei 7134 ausgew erte ten  A. b ipuncta ta -E xem 
plaren) stellt. Ob die dabei au ftre tenden  
Schw ankungen  in  versch iedenen  Ja h re n  am  
gleichen O rt (Dresden 3,8 Prozent, G u ttau  1,8 
Prozent Schw ankungsbreite) oder die U n te r
schiede zw ischen n ich t w eit en tfe rn ten  Sam 
m elorten  im  gleichen J a h r  (D resden und G ut
tau  im  J a h r  1962 m it 3,1 P rozent S chw ankungs
breite) U n tersch iede bzw. V eränderungen  in 
den Populationen  anzeigen oder zufällig  be
dingt sind, k ann  zur Zeit n ich t eindeutig  e r 
k lä r t w erden.
In keinem  Fall tra te n  solche deutlichen  ja h re s 
zeitlichen U ntersch iede auf, w ie sie TIMO- 
FEEF-RESSO VSKI (1940) in  den Ja h re n  1930 
bis 1938 in  B erlin-B uch  festgestellt h a t: D anach 
w aren  im  F rü h ja h r  62,6 P rozent und im  H erbst 
41,3 P rozent f. typ ica  in  den A ufsam m lungen 
nachzuw eisen. W enn auch  n u r aus N eschw itz 
A ufsam m lungen  aus den M onaten M ärz und 
A pril vorliegen, k ann  auch aus den Ju n i-  und 
Ju li-A u f Sam m lungen von D resden und G uttau  
im  V ergleich  zu den jew eiligen S eptem ber- 
und  O ktober-A ufsam m lungen  n ich t auf eine 
allgem eine Z unahm e der m elanistischen  F or
m en im  L aufe des Jah res  am  gleichen Sam m el
ort geschlossen w erden. Auch die A ufsam m 
lung  von C horin  im  W in te rq uartie r liegt m it
83,1 P rozent f. typzca-Exem plaren  im  D urch
sch n itt der Jah resw erte . D am it w erden  die Be
funde an d e re r A utoren, daß ein jah reszeitlicher 
W andel in  der phänotypischen  P opulations
s tru k tu r  bei A . b ipunctata  n ich t erfolgt, be
stä tig t (CREED 1966; BENGTSON u. HAGEN
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1975; HONEK 1975; MUGGLETON 1978; SER- 
G IE JE V SK IJ u. ZACHAROV 1981). N euere 
U ntersuchungen  in B erlin-B uch in  den Jah ren  
1972—1978 und danach  auch  in anderen  S ta d t
teilen  von B erlin, H au p tstad t der DDR, haben  
ebenfalls ergeben, daß in den F rü h jah rsm o n a
ten (März und A pril) und  in  den H erbstm ona
ten  (Septem ber und  Oktober) kein  U nterschied  
im A nteil der m elanistischen  Form en besteht. 
In den im R ahm en d ieser A rbeit un tersuch ten  
P opulationen  kom m en die beiden m e lan isti
schen Form en f. quadrim aculata  und f. sexpu- 
stu la ta  m it e iner G esam thäufigkeit von 8,4 bis
20,1 P rozent vor. D abei ist f. quadrim aculata  
e tw a zwei- bis d re im al häufiger als f. sexpustu-

lata. N ur in v ier P roben  ist f. quadrim aculata  
seltener: L ausche 1955 (7,7 :12,4 Prozent), R o t
stein  1956 (6,9 8,8 P rozent), D resden 1967 
(5,1 :9,9 Prozent) und N eschw itz 1960 (7,6:11,9 
Prozent). Bei MEISSNER (1907, 1908, 1909, 1910, 
1912) finden  sich A ngaben über die H äufig 
keiten  der m elanistischen  Form en. D anach tra t 
f. quadrim aculata  in Potsdam , Halle, N iew erle 
(Niederlausitz) sowie Lebus und Som m erfeld 
bei F rank fu rt/O d er ähnlich  w ie bei unseren  
U ntersuchungen  etw a zw ei- bis d reim al h äu 
figer auf als f. sexpustu la ta . In  den A rbeiten  
an de re r A utoren w erden  die m elanistischen  
Form en n ich t einzeln au fgeführt, so daß keine 
w eiteren  V ergleiche möglich sind.

Fundort Ja h r E x e m p l a r e P r o z e n t a n t e i l «
f. typica f. 4-mac. f. 6-pust. G esam t f. typica f. 4-mac. f. 6-]

R otstein 1956 172 14 18 204 84,3 6,9 8,8
Lausche 1955 135 13 21 169 79,9 7,7 12,4
Jen a 1958 516 70 30 616 83,8 11,4 4,9
Quoos 1957 104 13 7 124 83,9 10,5 5,61960 60 6 4 70 85,7 8,6 5,71957 '60 164 19 11 194 84,5 9,8 5,7
D resden 1962 381 64 24 469 81,2 13,6 5,11963 400 50 35 485 82,5 10,3 7,21964 630 84 28 742 84,9 11,3 3,81965 73 10 5 88 83,0 11,4 5,7

1967 215 13 25 253 85,0 5,1 9,91971 704 91 43 838 84,0 10,9 5,1
1962 71 2 403 312 160 2 875 83,6 10,9 5,6

B autzen 1958 352 30 12 394 89,3 7,6 3,0
G uttau 1957 511 56 27 594 86,0 9,4 4,51962 172 21 11 204 84,3 10,3 5,4

1963 40 5 3 48 83,3 10,4 6,31964 240 29 16 285 84,2 10,2 5,6
1969 313 47 11 371 84,4 12,7 3,0
1957 69 1 276 158 68 1 502 85,0 10,5 4,5

N eschw itz 1960 224 21 33 278 80,6 7,6 11,9
1961 281 44 19 344 81,7 12,8 5,5
1960 61 505 65 52 622 81,2 10,5 8,4

Chorin 1977 335 68 403 83,1 16,9G reifsw ald 1982 142 11 2 155 91,6 7,1 1,3

H äufigkeiten  von A. b ipunctata  f. typica  in versch iedenen  Jah reszeiten
F undort F rü h ja h r  Som m er H erbst

(März, A pril) (Juni, Juli) (Septem ber, Oktober)
N eschw itz 81,2% (n =  622)
D resden 79,111 „ (n =  431) 84,4% (n =  1223)
B autzen 89,3% (n =  394)
G uttau  85,4% (n =  730) 85,6% (n =  772)
Jen a  83,8% (n =  616)
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